
Amtsblatt MrAmbllcherHeitlmg.
w». »»». Samstag den 3. Mai »85«.

Z. 2 l l l . a ( I ) Nr. « 5 I l .
K o n k u r s « A u s s c h r e i b u n g .

I n der Theresianischen Akademie in Wien
kömmt ein Battaszek'er Stiftplatz deutscher Ab'
theilung mit Veginn des Schuljahres »8^57
zu besitzen.

Dieser Platz «st für einen adeligen Jüngling
deutscher Nation bestimmt, der das achte Le-
bensjahr bereits erreicht, und das vierzehnte noch
nicht überschritten hat.

Die Gesuche um diesen Stiftplatz muffen
mit der Nachwcisung über den Adel, dem Tauf-
scheine, dem Impfungs- und Gesundheitszcug/
nisse und sämmtlichen Studicnzeugniffen belegt
sem, nebstbei aber auch noch die Erklärung ent-
halten, daß die Bewerber die jährlichen Neben
auslagen von beiläufig NW fl. bis 200 fl. 6 M . ,
zu welchen auö der Sliftungsdotation nur ei»
jährlichcr Zuschuß von 4U fl. C M . gleistet wird,
aus Eigenem bestreiten können und wollen.

Diese Gesuche sind an das k. k. Ministerium
des Innern zu st'lisiren, jedoch von den in
Krain domizilircndcn Bewerbern bei der unter,
zeichneten Landesregierung zu überreichen.

Der Konkurötermin wird bis 20. Juni d.

I . anberaumt.
Von der k. k. Landesregierung für Krain.

Laibach den 25. Apr>l 1856.

K 0 n r u r ö - K u n d m a ch u n a,
des k. k. Handelsministeriums, betreffend die
W'tderbesetzung e iner B a u e leven ste l l e in

Krain.
I m Amtsbereiche der Landeöbaudirektion in

Laibach ist cine Bauelevenstellc mit dem Jahres-
bczuge von 4 W fl. zu besehen, wozu der Kon-
kurs bis Ende M a i d. I . ausgeschrieben wird.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-
weisung der Befähigung, u. z. wenn sie bereits
im Staatsdienste stehen, im Wege lhrer vor^
gesetzten Behörde, sonst aber unmittelbar beim
Vorstande der gedachten Baudircktion einzubrin-
gen und darin anzugcben, ov und in welchem
Grade sie mit Bau- oder Rechnungödeamtcn der,
Küstenlandes verwandt oder verschwägert sind.

Wien den 23. April 185«.

Z 258. .1 (2) Nr, 8 4 , « .
K 0 n r u r s - K u n d m a ch u n g.

I m Bereiche der stcierm. illyr, küstenl. Finanz-
Landes Direktion ist eine Finanzlvach'.UommissälS^
stelle I I . Klasse, mit dem Iahreögchalte von 5<w st.
und dcn systemisirlen Nebengenüssen in Elleoi-
gung gekommen.

Bewerber haben ihre dokl'mentittcn Gesuche
unter Nachweisung ihres A l m s , Religionsbe
kenlttniffes, Standes, ihres tadellosen Verhallenö,
ihrer bisherigen Dienstleistung, ihrer Sprach und
anderweitigen Kenntnisse, dann ihrer zurückgelegn
ten Studien, insbesondere aber der mit sattem
Erfolge bestandenen, mit dem hohen Finanzmmi
sterial-Erlasse vom 25 August »853, Z, «27
I - N. (Z. vorgeschriebenen Plufung aus der Wa-
renkunde uno dem Zollverfahren, oder der Befreiung
von dieser Prüfung bis 3 1 . Ma i 185« im vor
geschriebenen Dienstwege an die Finanz. Lanoeö-
Direktion in Graz zu leiten.

Zugleich ist anzugeben, ob und in welchem
Grade der Bewerber mir eincm Beamten oder
Angestellten im Bereiche dieser Finanz-Landes.
Direktion verwandt oder verschwägert ist.

Von der k. k. steirisch - illyrischen küstenl,
Finanz-Landes-Direktion.

Graz am 22. April l 85« .

Z. 250. « (2) Nr. 778,
K u n d m a c h u n g .

I m Bezirke der Postdirektion in Hermann^
stadt ist eine Postoffizialöstelle letzter Klasse mit

dem Iahresgchalte von 5(tt> st., gegen Kautions-
leistung von «(w st., zu besetzen.

Bewerber haben die gehörig instruirten Ge-
suche im vorgeschriebenen Wege längstens bis
7. Ma i 185« bei der genannten Direktion unter
Nachwrisung der Studien-, Sprach, und Post-
kenntnisse, dann der bestandenen Offizialeprüfung
und geleisteten Dienste einzubringen und anzuge-
ben, ob und in welchem Grade sie mit einem
Postbeamten oder Diener des Bezirkes verwandt
oder verschwägert sind.

K. k. Postoirektion. Triest am 19. April »656

Z ^ 2 « 3 . (1) Nr. «35.
HlNlü-Verkauf in Natschach.

Von dem k. k. Bezirksamt? Weirelstein wird
bekannt gemacht, daß das Gemeinde-Haus im
Markte Natschach Nr. 34 , im Schätzlmgswcr-
che von «0U st., am li>. Mai d. I . früh um
ll) Uhr in loco des Hauses lizitando veräu-
ßert werden wird.

K. k. Bezirksamt zu Weixclstein am 25.
April 185«.

Z. 75«. (2) Nr. 23!»!).
E d i k t .

Das k. k. Landesgcricht Laibach hat in der
Exekutionssache der Laibacher Sparkasse wider
Simon und Gertraud Vcrhouz, j>w. 3 W fl.
c. «. < .̂, die exekutive Versteigerung des, dem
Simon und dcr Gertraud Vcrhouz gehörigen,
gerichtlich auf 48!> fl. 5, kr. geschätzten Hauses
sammt Garten in der T i rnau, dann des Ter-
rains pn8jl; diocl, Acker und Wiese Ncktf. Nr .
82l), im Schatzungswerthe von 585 fl. i5i ^ kr.
bewilliget, und zu deren Vornahme die Tag-
satzungen auf den l> Jun i , 14. J u l i und 18.
August l. I . vor diesem Gerichte mic dem Be,-
satze angeordnet, daß obige Realitäten jedoch
erst beim dritten Feilbictungsterminc auch un-
ter dem Schatzwerthe veräußert werden würden.

Hiczu werden Kauflustige mit dem Beisahe
eingeladen, daß Grundouchsextrakt, Schätzungs-
protokoll und Lizitationsbcdingnissc zu den ge-
wöhnlichen An'.tsstundcn in der dlcßgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden können.

Laibach den 22. Aprl l 185«.

Z. 642. (3) Nr. 1689.
E d i k t .

Wegen des unbekannten Aufenthaltes des Jo-
hann Mul le von Brunsee, ist das dcnselvlN belief,
sende Mr!ssdolsucrll)»!llil!g5cskcimti>iß ddo. 6. No-
uonber 1855, Z. 5003, d'cm n'n dexseldcn destlUlen
^lil-.-ltoi- !>(j nc!lil!n. Hc,rn M'Uhi^s Wolf von Lien^
icld, zugtstcllt wordec, , an wachen auw die ftrnercn
dilßu^üglich.n Erledigungen erfolgen werden.

Dessen witv Johann Ml'Me zur Wahrung
seiner Rechte verständigt.

K> k. Bezirksamt Goltschee, als Gericht, am
7. März 185<i.

Z. 732. (3) Nr . 8 l5 .
E d i k t .

Von dem k. k, ^'rzir^'grlichlc zu Großl^schitz
wird hienlit dekcllot gemacht-.

Vs fei vox dicscm belichte über das Ansuchen
dcs Anton HroDnil von Kmupolc, gegen Anton
Ierschin von Zesta , wegen aus dein Vergleiche doo.
l2 . August i8^8 , aus der Zession ddo. i). Juni
l849 schuldigen 57 fi. 40 kr. M . M . c. 5. c., in
die exetlitivc öffentliche iUcrsteigcruiig t c r , dem Letz'
t l l n gehörigen, im Grundbuchc der Pfarrgl i l t Reif'
mz 5ul^ Urb. N,-. 7 « , Ret'lf. 9ir. 53 vorlomnnn-
0c>,, in Zesta zill^ Konsk. Nr . 27 licgrndci,, im gcrichl'
lich crl)odci>cn ^chätzungswcrthe von «23l ft. M .
'Vi. gewilligct, und zur Vornahme dcrselbcn die
FeilbictungötagsalHungcn auf dcn 3 l . M a i , auf den
2. Ju l i und auf den 3 l . Ju l i 1856. jcdcömal Vor-
mittags von 9 bis l2 Uhr i i , dicser Amlstaiizlci
mit dem Anhange bcstimntt worden, daß diese!1lea^
lität nur dci der letzten angedeuteten Feill'ictlmg del
allenfalls nicht erzielten, od.r ü'dcrdc'tenem Vchät-
zungSwerthe auch unter demselben an dcn Mcistdie.
tenden hintangcgeben werde.

Die LizitlUionsbedingnisse, das Schäl)ung6pro.
tokoll und dcr Grundbuchscxtratt löli»cn bei dicscm
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstlmdcn cmgeschcn
werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz am 23. Fe-
bruar l856.

Z. 729. (3) Nr. I 5 6 l .
E d i k t .

lUon dcm k. k. stadt, dclcg. Bezirksgerichte Neu»
stadtl wird bekannt gemacht:

M a n habe die exekutive Feildietliiia. der, dem
Mathias Nöthl von Schcrenl'runn gehörigen, ge»
richtlich auf 420 fi. geschätzten, im Grundduche des
Hcrzogthumcs Gottfchte zul> Rektf. Nr. «715 und
l 7 l ö vorkommenden "/̂  Hübe, wegen dein Georg
Kump von Ncutabor schuldigen 70 f i . 45 kr. c, 5. c:.,
bcwilliget und deren Vornahme auf den !7 . M a i ,
l8 . Jun i und l 9 . I u l i i85 i ) , jedesmal Vormittags
9 Uhr in Il)c<» l-c-i siu,« mit dem Anhange dcstimint,
taß die Realität lediglich bei dcr dritten Tagsat-
zung unter dcm Schätzungswcrthc hintangegcben
werde, und daß das SchätzungsprutokoU, der Grund.-
buchseitraft und die Lizilationsdedilignisse täglich
hieramts eingesehen werden können.

Neustadll am 10. April 1856.

Z- 733- (s) Nr. ,040.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Großlaschitz, als
Gericht, wird l)iemit bekannt gemacht:

Es habe übcr Aüsuchen des Matthäus Skul
von Brankou <l« praez. i l . März l. I . , Nr . 1040,
in die erckutive Veräußerung dcr, dcm Franz Sakrai-
scleg gehörigen, zu Kleiiislivitz H,-Z. ,0 gelegenen,
im Grundbuchc Aucrsperg sol) Urb. Nr. 808, Nektf.
Nr. «80 vorkommenden, gerichtlich auf l»03 fi.
35 kr. l'cwertheten Haldhubc, wcgeil schllldigcn
!50 si. c, 5. l?., gcwiUigct und hiezu gleichzeitig die
Termine auf den 29. M a i , 30. Jun i und aus den
30. Ju l i d. I . , jcdesmal von 9 —>2 Uhr Vormi t .
tags in loco dicser Amtökaiizlci mit dem Bcmcrkcn
bcstimmt, daß., im Falle diese Realität bei der er»
sten und zweiten Feilbirtungstagsatzung um den
SchätzungswertI) nicht v.rällßcrt wcroen töintte,
solche vci dcr dritten auch untcr demselben hintan»
gcgcbcn werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beifügen zu
erscheinen ciligcladln werden, daß sie die Lizitations
b<dilig»isse aUiägllch zu den gcwöyiiiichen Amls-
stuüdln hieranus linselien tonnen, und daß jeder
üizitant noch vor Eröffnung dcr ^zitat ion cin :Ua»
dllim von l N> fl. zu Handen der Lizitationsrom-
missi0l> zu crlrgcil Hnben weide.

K, k, Bezirksamt Großlaschitz, als Gericht, am
15. März 1856.

Z. 735. (3) Nr, 473.
E d i k t .

Vom r. k. Bezirkslimte ^ladmaonsdorf, cils Gc.
richt, wird bekannt gemacht:

Es sei üoer Anlange« des Herrn Karl Seltner
von Gairacl), Zessionäi des Josef Menzinger von
Sgosch, gegen Ivsef Tomaschitz von Vcloes. wegen
schuldigen' »lO fi. l!, 8, a,, die mit Bescheid vom 6.
Otlobcr j 8 5 ^ , Z. 4346, bewilligte und solx'n sistirte
crcknliue Fcilbietung der, dem Schuldner gehörigen,
im Gnmdbliche der vormaligen Herrschaft Veldes
5>i!i Urb Nr 4 8 0 ^ vorkoinmcnden, mit el.vkillivcm
Pfandrecht belegten, qerichtli^ auf 600 fi, bewer
lhctcn Kaischenrcalilät Konsk. Nr. 75 zu Veldes
rcassnmirt, und seic» zur Vornahme derselbe« die
neuerlichen Tagsatzungcn

auf den 12. Jun i ,
auf den 12. Ju l i

und auf den 12. August
d. I . , jedesmal Vormittags von 9 di5 ,2 Uhr im
Om'clilt-sl'tze angeordnet worden.

Kusinstigc werden hicvon mit dem Beisaß ver-
ständiget, daß diese Realität nur bei der dritten
Feill'ietlmttstagsatzung unter dem SchäLungöwcrthe
hintangegcben werden w i rd , und daß Jeder, dcr
einen Anbot machen w i l l , 10" . , des SchätzungZ,
werthcs als Vadium zu erlegen hat.

Die übrig.n Lizitationsbedingnisse, der Grund.-
buchsstand und die gerichtliche Schätzung lönncn
täglich in den gewöhnlichen Amtsstlinden Yier cin'
gesehen werden.

Nadmannsdorf am 26. Februar 1856.

olsl
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Z. «78. (3) M. U

^ F Ankündigung.
Die Grottcn-Verwaltung in ?ldclsberg dringl

zur aNgcmeincn Kcnntnist, daß am
Pslngstmontnge den 13. Mai !. I«,

die jährliche

Feier
deö

Grottcn - Frltrs
mit ^

Beleuchtung der Grotte
in allcn gangluncn Niiumcn,

ulld mil mllcr Tun.',lllllcllilllll,il^ i,l dein sol̂ >
nannll'll Tanzsauso jwllsmkon werde.

Das G r o t t e n fest beginnt um 3 Uhr Nach-
mittags imd cndct um 6 Uhr ?lbcnds; dre i Böl-
lerschüffc werden den Anfang s ignal is i ren.

Eintrittskarten zu E i n Gulden für die Per-
son, werden bei der Kassa a«n Grotteneingange
gelöst; die Domest iquen der Gäste sind jedoch
vom Eintrittsgcldc frei.

Weitere Anforderungen an Gvottcngäste sind
den Grottendiencrn streng untersagt, zumal die
glänzende Beleuchtung die Verwendung von Füh-
rern ganz entbehrlich macht, und letztere für diesen
Tag ganz eingestellt ist.

Jedermann wird ersucht, sich des Absch la-
gen s von Grottensteinen zu enthalten.

Da in der Grotte neue, die Bequemlichkeit
des Grottenbesuches sehr fördernde Bauherstellun-
gen bewirkt wurden, so wird auf zahlreichen Be-
such gerechnet.

Ädes lberg am 14. April 1856.
Won der

Grottenverwaltungs-Kommisjion.

Z 7«!>. (2)

J o h a n n V o r e l , bürgnl. Km'schnn
a»6 W i e « , empfiehlt sich oem geehiten Pu-
dliküm mit allen Gattungen modernen Kappe»,
in Dl'hcndcn sowohl, als auch im Vin^lne».
Di<> VcrkaufShütte ist am Marktplätze Nr. 9.

A G b e n h a r t aus Wien, empfiehlt
sich mit cinem großen Lagcr von verschiedellen
Gattungen Gl^c<--Handschuhe!'., das Paar zu
^tt kr., HerrcncravaM,, das Stück zu 50 kr, (im
Dutzend sehr bil l ig), so auch Damen-Kopfputz
sammt Manchttten, sehr hübscl)e Negligc^Haul)-
chen, Damen» und H^rren«^hawl zu den billig»
sten Preisen, und glaudt ?lllcn, besonders aber
den Damen clitsplechcn zu können. Die Hütte
befindet sich am Marktplätze Nr. 8.

' Z. 753. (3)

Garl Mekiska,
Kunsthändler von Graz,

empfiehlt sich am hiesigen Markte dem 1'. ' I ' .
Publikum mit einer reichen A'uswahl uon Stahl-
und Kupferstichen, allen Gattungen eleganter
Briefpapiere, Galanterie-Gegenständen, Parfu-
meric-Waren, allen Sorten Blumenbestand-
theilen und vielen andern in das Kunstfach
einschlagenden Gegenständen zu den billigsten
Preisen.

Die Hütte befindet sich am Marktplatz
Nr. 12. ^ ^

Z77587"(3)
Beachtenswert!) für Marktbesucher 5

A . Schindelar;,
Sonnen-und Regenschirm» Fabrikant aus Wien.

empfiehlt dcm l ' l Publikum sein gut assor-
tirtes Lager, welches sich nur durch acht
T a g e hier auf dem jetzigen M a r k t e be-
f i n d e t , sowohl in ftiner als ordinärer Ware,
im en Kl-««- und ou IX>wil - Geschäft. —
Auch sind in neuester Fa<>on Nisim-i - Früh-
jahrs-, sowie Mii'i '« :mtill„<> und ^mn.l>mi<!,'-
Schirme oder Doppelgänger in grosicr Aus-
wahl zu den billigsten Fabrikpreisen zu haben.

Hauptreihe, Hütte Nr. I « .

O. 675. (5)

Acrztlichc T»»»R«>M«5Q.
Dcr Orsertigie deh(N!0eIl, gcstl'itzl auf eine 30-

jährige Lp i ta lsc r fah luuq , im Klxrcspolwcnzwsge so,
wohl <-.Uc tl l ich juaenriiche Uocl fahrcnhci l , siarkcn
Sästcvellust ?c rntstandcnen älißcrlichcn Krankheiten,
.Uö alich icne, lNlf dei, Ä.'ißdxnich dcs Mrskur's,
I l )d 's ?c. blisirlen ucch wlic gröstcre» Folgctnibl l ,
a l s : Hautausschlage, nervöscu H^pfschmclz, Zi i lcrn
del- Glieder. Harllbcschwerdel,, Gc^schtiiistschwachr,
Miß lau i le , Schwindel , Kiwclienschmcrzrn, liinegcl
mäß ign Hämcr ihoids, ! , so wic alie auf Schwache
oder Uebcnciz l)cr»U)endc!l Uiicelk'il istlcmtheiteii; cr
ucrbürgt aber auch die radikale H e i l u n g , wenn der
Pat ient , untcr dem Si rgc l der Urrschwiegenhcil,
die jet'em redlichen Arzle eigen ist, sowohl alle seine
früher üdlistandencn Ksankln'itel,, alt' auch scin T , m
peramcltt, Kciusili luion nnd sonstige i.'el'et!sweisc ihm
unter der unter!, Adresse essen und frei dctamit zu
geben sich nicht scheut,

pens. k. k, Uergw..Arzt, cmnil. M i l i t ä r
chefalzt, Cont. Direkior !<>. ic,

W i e n . Landstraße, Ungergasse Nr. 370.

Z. l ^ l . (5) Die

Wasser-Hnlanstalt

6 S t l m d m westlich von Llnbach am Vel-
oeser^See in Obcrkrain, reich an n c, tür-

l icken Vorzü^eli, genießt im Hauch oes
Frühlings eincs wahrhaft reizenden Pa-
norama's, wie eö sich nur die rezze Phan-
tasie ausmalen kann. Nirgends sind
ätherische N,ft, verschiedene k a l t e
und temper i r t e Quellen, lieblichste
Seeufer am Fuße großartiger Gebirgs«
parthien, in solcher Fülle veremiget wie
hier! Ich berufe mich darüber auf das
kompetente Urtheil des berühmten engli-
schen Reisenden S i r Humphry Davy,
welcher diefe Gegend »das schönste Thal
Europa's" nannte. Diese Geschenke der
Natur, machlige Hebel zur Wiederherstel-
lung chronisch-kranken Lebens, dürften
Manche einladen, A l l e b e f r i e d i g e n !

Zu weiterer Auskunft mit Vergnügen
bereit

Arnold Rikli,
H i d r o p a t h.

Wyps
bester Gattung ist im limdwirth-
schaftlichen Versuchshof auf der-
uuteru Polaua, der Zeutuer zu
37 kr., zu habeu.

Z. 653. (<t) - . . ^ ,'

Pcterswaldcr Zinfftrbett-Fabnk in k. k. Schlesien.

übertrifft Bleiweiß m jeder Beziehung, ist billiger wie dieses, es deckt bei gleichem Ge-
wichte einc größere Oberfläche, ist ohne irgend einen Nachtheil für die Gesundheit, und
wird durch schädliche Gast, wie Schwefelwasserstoff und Ammoniakdämpft :c., nicht
verändert.

Die AuwendlMss des SinfweißeS findet da aller Orten S ta t t , wo
dieses ernst!icheu Untersuch«ugen und Vergleichungen ftegen die ge-
wöhnlichen Anstriche unterzogen wird.

Vrand der Kisten

« Fcmstcs Zmwch I cinc Kiste ^i-cn 1.̂ 0 Pfund Ncttl', zll dcil scinsten Anstriche,,.

F Fein Zinkweiß U cinc Kiste <:il'cn 160 Pfund 3?c<to, zu Anstrichen für Gcbällbc, Eisen ?c.

^ °<. Fein Hainbnrgcr Zintwcisi cin Kistc circ^ 220 Pfnnd Nctt^, ., ,^,„ ^„^,^.,., „..̂  ^ „ s „ „ „ ^
iicr (5'rsatz für dir im Hiiüdcl «ntcr

^ . . , . . 3 3 Ovd. Hamburger Zinkweiß cinc Kistc <'i>'"» 240 Pfnnd Netto, di.stm Namm vorfomm, Farbe»,

zcuycn. o Zinkgran cinc Kistc cii-<>tt 2ll0 Pfnnd Nett^ zn grobem Eiscnanstuchc nnd statt Mininni.

Niederlage und Expedition in Wien: Stadt, Singerstraße Nr. 985.
Z. 722. (5) ^ ^ ^ ^ ^ ^

^ "m'ach richt. ^ V
^ Eine neue Par th ie der gesuchten, elegant und dauerhaft ge- ^
H arbeiteten P f e r d e g e s c h i r r e , Z i v i l : und M l l l t ä r - S a t t e l , ^
^ dann R e i t z e u g e s von der Erzeugung des k- k. W i e n e r Hof - ^
s^ riemers J a k o b P o d j u s , ist angekommen und in dem Verschleiß- ^
H gewölbe des Riemermeisters L u d w i g K n e e , Elephantenaasse, M
^ einzusehen. Mögl ichst blllige Preise werden zugesichert, Bcste l lun- ^ )
H gen auf derlei W i e n e r Waren und auch alte Pferdegeschirren. N
O ln Tausch übernommen. D^

Z7 75!>7^ (3) " " ^

dcr

Anna Fischer^
L a i d a c h , Kundschafts Platz N r . H H s ,

cinpfiehlt sich qcleqcnhcitlich mit ihrem grosiartilM Lager uon
Kunstblume», Damen-, Mädchen- und Kinder-Strohhnteu aller
Art, Panama- und Florcutiuer-Hüten für Herrcu und Knabe»,
Hutfornieu uud nlleu Modisten - Artikclll zu den billigsten Preisen.



AHmH;ur Imllacl)erSeitwH.
V ö r s e n b e r i c h t

ans dcm Abcndl'latte der östcrr. kais. Wiener Zeitung.
Wicil <̂>. Apr i l , Mittags < Uhr.

Vti fthr lcl'haft.'M Vrrfchll! hob sich der Kurs dl-r Staats-
sff.fts». »<i!ltt»tlich dcs Natwnal-Aülchnls, el's» so jnicr dcr
Ba,!t-?lttim, in Fl'lgc dcr Cffcttuiniug l'cdmtlndcr Kausauf?
tagc vii»! ?lliölandc.

Nordbahu-Micu bliebt» am Schllisft 307 '/.; Krcditnustalt-
slklic» 3^«'/,.

Ungeachtet dcö Ultimo war hcutc die Prolongation sthr
lcicht.

Im Prcisc dcr Dlvism zcigtc sich kcmc b.nicrfciiSwcrthc
Vcranlrrun^.
?tnt!»!l«l - ?l»lchcn zu 5"/. ^^ ' / . ^«5 ' / . .
Aulshl» >,'. Z. i85« 8. 8. ^l 5°/. "< ^U2
Lc"„b. Vcütt. Aiilch.!, zu ü"/„ l» l -92
Staatsschiildv.rsch, sil'un^» z» 5'/« ^ ' / . -85

dctto „ 4V.7« 75.-7.'.'/.
detto „ 4V» tttt "«<; ' / .
detto „ 37« .'.1 5l>/.
bctto „ 2'/,'/<. 42-^2'/ .
dctto „ 17« 17-17'/.

Gl^g'nhcr Oblig. m. Niickz. „ 5"/« U:l-93 '/,
Oedciibingcr bctto dctto „ 5 7« 91 7,^V2
Pesthcr dctto d.'!to „ 47« !12'/,—93
Mailand«- dctto d'tto „ ^7« 90'/,—91
Grn!id.utl.-Ol'li^. N. Ocst. ., 5 7« « 5 - 8 5 " .

dctto v. Galizicn, Ungarn »c. zu 5 7« 77—77 '/.
dctto dcr übrigm Kronl. ,̂ ,1 5 °/„ 77-81

Banko - Obligationc» zu 2 '/. 7« 6> ' ^ , ^ ^
Lutttrie- Anlchcn v. I . 1834 224—225

dctio „ 1839 133—133'/,
dltto „ 1854 zu 4 7« 108'/.-108 7.

Como Rcutschcine 12' / .—1^
Galiiischc Pfandbricft zu 4 7« — —
N^dbal," - Pner.- Oblig. zu 5 7.. «4 ' / . - « 5
Wloggnî cr dctto „ 5 7« 78—7U
Dona» Dampssch.-ObUg. . 5 /« 82-83 .
Llo>,d dctto (>'" Silbcr) „ 5 /« 87—88
3 7« Prioritats Oblig. dcr S!aat^5nml'ch>>'

Gcscllschast zu 275 Frans. pr. Stuck N f - l . ' / .
Afti.n dcr Natiouall'ank , / . ./ " ^ n

Ocstcrr. ,ttrcdit-AüstaIt 3i9 / ,^. !50
" " N. Ocst. Eökomptc-Gcs. 108 ' / . - ' 0 8 '/.
" " Budwcis-Linz-Gmundncr-

Eiscnbah» . N 7 ? ^ l . 7 '/
Norbbahn 30, /.—607 /,

„ Staalsciscnl'.-Gcscllschaft zu
" 500 Fra»^ 3^0 ' / . -380 ' / .

„ Donau-Dampfschifffahrts-
Gcscllschaft N28-<;i9

dctto N . Emission 592-594
„ dcs Lloyd 450—455
., der Pcsthcr Kcttcnb.-C>>.scllschnft <>7 -tt8
„ „ Wicncr Dampfm-^.s.llschaft 87-88

., Prcßb. Tyr». Eiscub. l . ^iinss. 1 8 - 2 0
dctto 2. <5miss, »,. Priorit. 30—33

Windischgrätz „ ^V^!'/'
Wnldstcin „ /;^12./'
Kcglcvich „ ^ «.1. /
Salm . -,..'/ ^tt ̂
Palffy „ »ltj / . -39

Telegraphischer Kurs Bericht
dcr Stnatspapierc vom 2. Mai 1866.

Etaatsschuldverschrcibu'ig,!! . zu 5 M . fl. in CM. 84 15/lN
dctto aus dci, National-Anlelhe zu 5 7« si. in CM. 85 11/1«
bctto 4«/2 . „ 751/4

„ 1834. ., 1<" fl. 133
Darlehen mit Verlosung v, I . lft3!». sin 100 fl. 108 1/2

., „ ., ., 1654, „ 100 fi, <l1 3/4
sllticu dcr üstcrr. Kreditanstalt . . . 357 1/2 st. in <5. M,
Grundcntl.-Obligat. v. Nicd. Ocstcr. 8N!/2
Grnndentl.-Obligat. anderer Kronlander 77 l/4
Vanf-Aktiei, pr. Stück «12« fl. in C. M,
Alticn dcr Nicdcrösicrr. Esconlptc-Gc-

sellschast pr. Stück zu 500 i l . . . . 552 l / i st. in ss. V l ,
Aktien der Kaiser FcrdmaudS-Nordbahn

rhnc D-vicc»^' zu 1000 st. C. M . 2l)42 1/2 st. in. (5 M .
?lfticn b.'r Äudlucis-^inz-Ginundner Aah»

zu 250 st. C. M 35« fl in E. M .
Afticn der östcrr, Donau'Dampfschlfffahrt

zu 500 st. l«M . «35 in st. (5. M .
Afticn dcs ostcrr. Lloyd in Tricst

zn 500 st, C. M 450 st, in E. M .
Wechsel-Kurs vom 2. Mai 18ö6.

Augsburg, sür 100 Gulden Cur. Guld. 102 1/2 Vf. Uso.
Frankfurt a. M. (für 120 fi. südd. Ver-

eins-Wäl>r.in,241/2st.Fuß,GuId.) lUl 3/8 Af. 3 Monat.

«haml'in'g, sür l!>0 Mars Banco, Oulocn 75 2 Monat.
London, si,r 1 Psnnp Stcrlmg, ^uidcu 10-3 3 Monat,
Paris, für A<»> Fr.inscu . . Wiildc» 1 19 3/8 Vf. 2 Mona!.
Vcncdig, sur ̂ "0 Ocslcrr. Lirc, Guld. !0> 5̂ 8 2 Monat.
Vularcst, für 1 Ouldcu . . . p " " 2<ii)VH3l T. Sicht,
st. K. vollw. Münz.Ducatcn . . 5 1/2 plöen». Agio. Warc.

VcrzcichllißdcrhicrVcrstorbeuett.
Dcn 24. Apnl l85«.

Fl'^u Illstina Po l l , Tal.'akn'.,fikal!tin, alc 6?
I.chle, >>i der Polaua-Volstadt Nr. 22, an der Ll>»-
gensucht. — De<» Herl» Wenzel Kanzki, Schneide!,
sei» Kmd M^rimilian, alt 6 MoolNe in>l? !4 Tcig^
io dei- Stadt Nr. l8l», an der Aliözrhi-uug.

Dell 25. Dein Hern, Fldiiz ^.'ariiu, Diuon'.-
stc„ bei d.i- t. t. ^andcshcnlptKasse, sei„c Fml» Fra,,»
zisra , alr 35 Iab>c, in der Polaiia Voistadt N i . 35,
cil» der Lunge »sucht.

Deo 26. Valentin Saller. K»echt, alt 25
Jahre, in der St , Peters Voistadl Nr. 77, an d.r
Llingenlahmnüg, — Dem Heun Franz Scefel, Ge^
treldehäi'dlcr, sein zweitlze^orenes Z>v!llin^)lii>d Jo-
haiüia , alt 'i.^ S t u , ^ , in der Gradischa-Voistadt')ll'.
6^, an Sch>vacl)e. — Ursula Kappe!, Iüstitutsarme,
a!t 87 Jahre, i i, der K^kau-Vorstadc Nr. 30, an
Altersschwäche.

Deu 27. Johann Dazhai, Kutscher, alt 48
Jahre, im Zioilfpital Nr. I , au der ^ungeusucht. —
Maiia Zischmanu, Fischersivitwe, alt 70 Jahre, i»
der Krakau-Vorstadt Nr. 44 , an der Llmgeulahlmmc,.

Den 28. Dem Primus Schida», Taglöhlier,
seil, Sohu Ioham,, alt >8 Jahre, i>, der Ttadt Nr.
230, an der Luugensiichs. -^ ^'llzia Kautsch, Inn'oh-
».'rswitwe, alt li4 Iah ie , im Zioüspital i?zi-. l , <n>
der Wassersucht.

Dc'ii 29. Gertraud Paulitsch, Institutsarme, alt
7l Jahre, in der Gradischa. Vorstadt Nr. 43 , an

der Elltcräftung. — Siniol, Stürmn,» , Taglöhner,
alt ^3 Jahre, im Zivllspital Nr. » , au der Was-
sersucht.

Den 30. Julius iiiker, i!aibacher Fiudlina,, alt
3 Wochen, in der Sc Peteis-Vorstadt Nr. l49, an,
Aphrheu. — Den» Johann Paulitsch, Taglöhuer, sein
Kind Iohauu, alt 5 Jahre und 3 Monace, in der
Kiakau Vorstadt Nr. 48, a„ Skrofeln.
A ü li, e r k u u g. I m Monate A p i l «856 smd 72

Pessonen gestorbel'.
H. 763. (2) '

Anzeige.
Auf mehrseitiges Verlangen mei-

ner hochgeehrten Kunden erlaube ich
mir hiermit anzuzeigen, daß ich am
8. M a i meine Geschäftsreise nach
Wien antreten werde.

Zugleich übernehme ich Siegel-
ringe, die mit Steinen versehen sind,
um das Einschneiden von Buchsta-
ben und Wappen zu den billigsten
Preisen zu besorgen.

Das Einschneiden von zwei go-
thischen Buchstaben kostet i f l . 30 kr.,
zugleich mit der Bürgerkrone aber
2 fl. 30 kr.

MR k<« NK»,D»!T,R,^
Juwelier, Gold. und Sill'elarbeitcr, pfand.

amllichrr Pretiosen Schatzmeister
zu Laidach, am Haliftt 'Piah.

" " - Einladung
an die I>. ' I ' . Herren Mitglieder der krainischen k. k. Landwirthschaftgesellschaft zu der

statutenmäßigen allgemeinen Versammlung
in Laibach am 7 . M a i H».5t t .

(Die Versammlung findet in dcm großen Schungö-Slialc dcs Stadtnmgistmtcs Statt lmd l'egmnl um !1
Uhr Vormittags.)

P r o g r a m m der zur 35 e r h a n d l l i n g k o m m e n d e n G e g e n s t ä n d e :
1. Eröffiunlgöredc des P r ä s i d e n t e n .
2. Bericht des Zelttralausschusses über die W i r k s a m k e i t d e r G e s e l l s c h a f t seit der letzten

allgemeinen Versammlung.
3. Vortrage dcr F i l i a l e n oder einzelner G e s e l l s c h a f t s m i t g l i e d c r nach Masigabe des

§. 2 l der Statuten.
4. Bericht über die Bewirthschastung dcs gesellschaftlichen B e r s u c h s h o fe s anfdcr Polana.
5. Ueber den Werth der M o s t b i r n c , namentlich der kärntncr, bei Obstbaumpflanzungen

im Großen an Wegen, Straßen u. s w.
l i . Was hätte in I n n e r k r a i n , bei dem in Folge der Laibach-Tricster Eisenbahn aufhören-

den Fuhrwerkverdienstc, zur H e b u n g de r l a n d w i r t h s c h a f t l i c h e n P r o d u k t i o n
in dieser Gegend zu geschehen, und in welcher A r t sollte sich die L a n d w i r t h s c h a f t -
G c s e l l scka f t bei dieser wichtigen Frage betheiligen?

7. Vor t rag dcr G e s e l l s c h a f t s r e c h n u n g vom verflossenen Jahre und des P r ä l i m i na r s
für das laufende.

8. Zuerkennung dcr G e s c l l s c h a f t s m e d a i l l c an verdienstliche O b s t - und M a u l b er-
b a u m z ü ch t c r.

l>. Wahl d r e i e r Mitglieder dcs Zentralausschlisses an die Stel le der statutenmäßig austre-
tenden, nach A. 2« der Statuten aber wieder wählbaren Herren Michael P r ^ g l und 'An-
ton S a m a s s a und des nach Prag übersetzten Prof. D r . S t r u p i , an dessen Stelle und
zuglcich als Administrator des gesellschaftlichen Vcrsuchshofes der hochw. Herr Pfarrer
<x5- Z a l o k a r vorläufig provisorisch vom Zentralc gewählt wurde.

10. Wahl neuer Gescl lsch a f t - M i t g l i c d e r .
Ausgestellt bei dieser Versammlung wcrdcn die n e u e F i ch tne r ' s che S ä e m asch ine ,

cine S c h w e i t z e r B u t t e r - M a schine nebst M i l c h - T r a g b u t t e , hölzerne M i l c h s c h ü s -
seln und A b r a h m - L ö f f e l n , dann M o s t b i r n w e i n aus dem Lavanterthale in Kärnten
und aus Pre/gajn in Unteikrain.

Vom Zeutralc der t. k. Landwirthschaft Gesellschaft in Laibach
am JH. April R856.

Außerordentliche Gelegenheit zum Ankauf

billiger Modewaren.
^ Ü üropcs Assliltimcnt uon Modewaren, deren Preise lim 26 l'iö .^0"/^ crmaßigt loordcn si»d. ist mir von ciocin allsländischei: Hause zuiu Verkauf

übergeben worden. Dieselben bestehen in einer grosten Parthie von .1ln<'<>,»««t5, « l i l t t iD t l» ,» . M<>«»»H<'l««l,<'-2^l«'««l<^» mit Vo«»,K<D, Ifl<>«H5<>.
I i»<'H ««<> I « » " " ' ^ , - » ^ ^ < > ^ ^ ^ „ , , , , ^ ^ . . ^ ' j z ^ . , , ^ . ^ und I^««j»H>,«^>» aller Llrt. verschiedene »'l»i»»i.i»«»^>^t<>ll«», äußerst billige Seiden»
j?U<><«t>«ii,»<l<»»', Gleichzeitig empfehle ich meine z H t r v N I l U t . ^ i « . « ^ . ^ . , . , ^ ^, Herren-, Damen« 6 Kinder-Hnten, ^ u » , ^ , » . » j < . , , ^ . „ ^ ^ . h ,̂̂ .,,, neuesten
Geschmacke sind in cmer großen Auswahl a»n Lager.

^ «R«>>R. I t » « G V « » « V V i t « ^ ^ N ^ i O l ' t t t , , « D S " ill Laibach.

^ f < ^ ^ Der heutigen Zeitlmg^licgt ei,̂  Prospektus bei von der H. deuMe^l^lusgabe "von
^ ^ ä ^ A Ba lb l ' s „berühmter Geographie", dicsclbe crschcint in 31 — 2ü Lieferungen

und wird darauf in Laibach bei I g n a z v . K l e i n m a y r A F e d o r B a m b e r g
Subskription angenommen^ Die erste Lieferung ist bereits erschienen und daselbst
zu haben-



^ 2

VH- Schon am 1 5 . 2 ^ 6 5 d. I . erfolgt - ^A

die erste Siehung

mit einein bei solchen L o t t e r i e n noch n iemals bestandenen

°. ^ cp ̂ " « ^ ^ « ^ « ^ ^'^b"' ^'s'L spielt auf H Treffer, zu fl, V« «x»« ^ a»f 4:« Treffer zu ft, H« « « » - auf
5 Treffer zu fi, -«».««« - auf 5 Treffer zu fl. H« <>,»<» - auf 3 8 Treffer zu fi, H«»<>« «. :c. i» ̂ M . mit.
^ . , A , c ' I ' ' ̂ , " " " " ' w l̂chw mit einem selche» Lose gemacht werde« muß, beträgt fl, « 5 LM., und selbst dieser
steigt "n Verlaufe d.'r Ziehungen auf fl, 5 « ^- fi. ?H - st. » « CM., man erhalt also für ein solches vos, wclchcs jetzt
noch um fl. 4 « CM. zu haben ist — wenigstens fl. « 5 CM. — beziehungsweise fl. 7 « — fl. — 7 5 — fl. »<» CM. —
mithin beinahe den doppelten 2l«fauföpreis sicher zurück.

Der Verkauf dieser «partial - ilose ist dem Naulhause I . G T c h l l l l e v A G o » N p . in Wie»
nm Hof Ätr. : t s » übertrasteu, und die Auszahln»,, der durch den Vellosimqsplan sich «raebende« Ge-
winne erfolat vertragomaßi«, bei den» Nanfhause H. Mt. v. s l o t h »chi ld in Wie«

' Wie«, im Mai l8ö!>. »<»»>,.
I n Laibach sind derlei Lose bei den Herren Mallner i l Mayer zu habe».

Vealytenswerthe

Markt-Anzeige.
Da ich mir schmeicheln darf, wie bei allen verflossenen Märkten, meine geehrten Kunden und

Abnclimer höchst zufrieden gestellt zu haben, so beehre ich mich, einem hohen Adel lind dem I ' . I . Pu-
blikum hiermit anzuzeigen, daß ich mich mit einem W o h l a ssu r t i r t e n

L ein enwareu-stager
wahrend der Dauer des Marktes hier bcsinde. Indcm ich mich ausichntsjlich nur mit allen in dieses
Fach einschlagenden Artikeln befasse und alles aufbi.ten werde, mir noch eine größere Kundschaft zu er-
werden und das vertrauen meiner geehrten Kunden für immer zu erhallen, so werden sämmtliche Wa>e„,
welche aus echtem tt »,','„ c n , Ha n d ,q c sp i n-: ste gearbeitet siüd, zu sehr b i l l igc« Fabrik^preise»,
verabfolgt, wovon nachstehender Prcis.-(5ourant dcn sichcrstell Vewci^ Iilfert und jedem geehrten Käufer
bei Ansicht der W>rc mehr genügend entspreche» wird,

Preis-Vcrzeichlliß in 5to«v. Münze. (Fcste Preise.)
1 Dutzend weiß cchtleinene Taschentücher zu 2 fi. 40 kr. und höher.
l „ Thee. Servietten ^ » — » » »
, „ farbiges Kaffehtuch » » — » , > «
I „ Tischtuch l.hnc 3taht . . l » — » „ „
l » Tischtuch auf 12 Pnsonei« groß l » 20 « ,) »
l » Dutzend Tisch Hcrvielten 2 ,> -^ „ » „
l >> Stück Creas (^cdel-^'einwand) 37 Ellen 9 » — » ,, »
l Stück Kettengarn Leinwand, "'^ dreit, 3? Ellen ! 3 „ _ , > > , > ^
i ., Hollander-lieinwand auf »2 Hemden, 42 Ellen . . . . l2 » — , ) „ »
l „ ganz feine Hollänocr^einwand auf !2 Hcinden, l2 Ellen . . 14 » — » » »
l .. Hollandcr.Wede-Lcinen ^ dreit, 50 Ellen 20 .> — » > > »
l ., «auz fcine Irländer.deinen, 50 Ellen von . . . . 3 0 bis 45 „ — ,> » »
l » Ruml'urgcr iieine» ^ l'rcit, 54 Ellen von . . . . 25 bis 50 ,> — » » «
Echte Trüdauer Haus-Lcinwand 37 Ellen 10 ,> — , ) » »
Handtücher, graur, das Dutzend . . . . . . . . 2 » — » » «
Handtücher i>» Stücken, die Elle zu - - » 8 >> „ >>
Damast.Handtücher, das Dutzend pr. . 4 „ - . ^ „ ^
Echlfardige Nanking zu Fcdcrrilten, "/4 breit, die Elle zu . . . . — » »0 „ „ „
Echte SternbergerEanucoas zu Bettüberzügen in all.,, Farben, 30 Ellen . 6 » 30 „ » »
Einzelne ordinäre Damasttücher für 6 Personen, d.-.S Stück ^ . . . ___ ^ 25 „ » »
Echtsärbige Hauskleider . l ^ 40 » » »

Ferner smd sehr empfehlenswerthe Tischgedecke in Damast für 6, ,2 und 24 Personen, alle
Gattungen ccl)lfä,l'ia,e Gradl ^ und ^ breit zu Matratzen; gefärbte Leine»,Sacklüche, ; auch echt franzö
fische Leinen Brusttücher, weißer ^ und ^ breiter HaumwoU » Grad!, "/̂  bieile Leiinuand auf Lciulü-
cher ohne Naht, eckte l!,i»ei,' und Schafwoll-Kaffehtücher und dergl. mehr. — Auch si»d gefärbte Hem.
dcn, feine zu i fi l0 kr. u-d ganz feine zu 2 sl. zu haben.

Ferner sind auch 4 Ellen große eingearbeitete Shawls von echter Schafwolle für Damen zu 12 fi-, so
wie auch Männer Shawls von feinem Eachemir billig zu haben.

Echt oslindischcr Nanrmg auf tine Hufe l fi.
8Z^ Gin Ilbnehmer von Waren im Betrage vvn Ktttt fl. erhalt s Pro-

zent Sconto, von 30 fi eine» (3'inlas? von 2 fl. il« kr.
c ^ - Ich bilte, mein Geschäft nicht mit dem der Ausvcrkäuic zu vertauschen, denn ich will auch ferner-

hin den hiesigen Markt besuchen, und muß mich daher bestrebe,,, die Waren, wie es auch in mei-
nem Preis-Eouraut zu ersehen ist. besser und billiger zu verkaufen, als cs bei dcn meisten so>
genannten Ausverkäufe,» der Fall ist. ' «UzGlt^IV ^R'N<I>RßII«

Das Verkcmfö-Lokalc befindet sich in dcr Iudcngasse N r / 2 1 4 im Gerlizi'schen Hause
vi«.ü-vi8 vom Handschuhmacher Schäffer.

^ Z ^ A u f t r ä g e v o m L a n d e o d e r nächs te r U m g e b u n g w e r d e n g e g e n p o r t o f r e i e G e l d s e n d u n g fo
^ ^ w i e i m m e r a u f d a s S c h n e l l s t e u n d B e s t e b e s o r g t . ^^ ^

5772^(2) ^ '^ ^^' tl)7n"Sonntag dcn 27. d' M. das
S a x e r ^ o h a n n , erste M a l Ge f ro rnes verschlede-

ZuckVldackcr in dcr Sm,iaUec>, ner G a t t u n g e n , dann f r t s cl) e s
zcigt dem hohcn Adel und geehrten Zu ckergebäckumdie billigsten Preist
Publikum hiemit ergcbenst an, daß zu bekommen ist.

5. 76l. (l)

Einladung
zum Ankauf von Losen«30 kr.

der vom hol)cn k. k, Ministerlum bewilligten

deren Reinelllägniß dem aNgcnniuen Krankenhause
in Pl'chburg, uud zur Glündung einer St i f tung
für verwaiute k. k. Beamtcustöchtec bestimmt ist.

Die Iiehunft erfolgt in Wien
in Gegenwatt dcü yvhen Ol lö hi^zu crnanltten

k. k. Kommissärs

am «D. August R85«
wobei Gegenstände i»n Wcrlhe von

1Z,tti>G ft. G. M.,
vcrthcilt in >i!)0 Treffer, verlost werden.

Dlcse Lotterie enthalt nur ! 2 0 , 0 W Stück
verkäus îche Lose. Abnehmer von 5 Losen cryal-
ten eines jener ! 8 M l ) Freilose — solange solche
ausreichen — welche noch besonders mit wenhvollen
! 3 löc!)ig - silbernen Gcwinnsten dotirl sind, und
folglich zwei M a l spielen,

.I«>«R. H)H. M RR^^OlRVK.
Z. 730. (3)

Unempfehlmu;.
Indem ich mit gegenwärtiger Georgi»

zeit i85li i>as bisher innegehabte Gast-und
Einkehrhaus zum „schwarzen ^'amm" in oer
S t . Peters-Vorstadt verlasse, zeige ich
meinen verehrten Freunden und Gönnern
hicnnt a n , daß lch den Gasthof zur
„S te rnwa r te " im Virant'schen Hause
am S t . Iakobsplatz am 6. M a i über-
nehme und auf das bequemste uno solideste
einrichten werde.

Gleichzeitig spreche ich.hiemit meinen
verbindlichsten Dank für den gütigen Be-
such und das in mich gesetzte Vertrauen
aus, und gebe die Versicherung, daß es
meine größte Sorgfa l t sein w i rd , das
geehrte Publikum stets mit guten Spei-
scn und Getränken, wie auck mit anstan-
digen billigen Passagicrs-Wohnungcn zu
bedienen.

Thomas Kautschitsch,
Gastgeber.


